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Planungsstudien Linienführung Veloverkehr  in der  Region Bern-Mittelland; öffent-

liche Mitwirkung 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Der  Gemeinderat dankt Ihnen für  die  Gelegenheit zur Mitwirkung.  Er  begrüsst  die  Erar-

beitung  von  Planungsstudien zur Linienführung  des  Veloverkehrs  in der  Region Bern-

Mittelland sehr, denn  die  Förderung  des  Veloverkehrs ist  der  Stadt Bern seit Jahren ein 

wichtiges Anliegen und wird mit Nachdruck vorangetrieben. Mit dem voranschreitenden 

Klimawandel ist  die  Verlagerung  des  motorisierten Individualverkehrs auf  die  nachhalti-

ge Mobilität dringlich.  Der  Veloverkehr kann für diese notwendige Verlagerung einen 

wesentlichen Beitrag leisten. Insbesondere  die  Bedeutung  des  Velos als Alltagsver-

kehrsmittel kann und muss weiter gestärkt werden. Dass hierfür  die  Linienführung  des 

Velo-Alltagsverkehrs  in der  Region Bern-Mittelland mittels Korridorstudien präzisiert, 

planerisch festgehalten und mit konkreten Massnahmen versehen wird, ist sehr begrüs-

senswert. 

Da  das Stadtgebiet  von  Bern nicht unmittelbar betroffen ist, nimmt  der  Gemeinderat 

nicht spezifisch zu  den  einzelnen Korridorstudien Stellung, sondern verweist auf  seine 

grundsätzliche Haltung zur Veloförderung sowie zum Ausbau  des  Velonetzes. 

• Der  Gemeinderat ist  der  Überzeugung, dass  die  Verlagerung zugunsten  des  Velo-

verkehrs nur erzielt werden kann, wenn durchgängige, sichere und attraktive Velo-

routen vorhanden sind. So gestaltete neue Velorouten sollen insbesondere auch für 

weniger geübte Velofahrende attraktiv sein und ein hohes Sicherheitsempfinden ge-

währleisten. 

• In  Übereinstimmung mit nationalen und internationalen Empfehlungen erstellt  die 

Stadt Bern auf oder entlang  von  stark befahrenen Strassen breite und baulich abge-

trennte Radwege oder geschützte Radstreifen. Auf untergeordneten Quartierstrassen 
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und bei gebündeltem Veloverkehr setzt  die  Stadt Bern auf Velostrassen. Auch ab-

seits  von  befahrenen Strassen sind  der  Velo- und Fussverkehr wo möglich zu tren-

nen. 

• Tiefe Geschwindigkeiten  (Tempo 30)  sind ein elementares Sicherheitsmerkmal aller 

Strassen und sollen nach Ansicht  des  Gemeinderats künftig im Siedlungsgebiet flä-

chendeckend — also auch auf Hauptverkehrsstrassen — zur Anwendung kommen. 

• Der  Gemeinderat verweist auf sein Vorgehen und  seine  Erfahrungen beim Ausbau 

des  städtischen Velohauptroutennetzes. Hierfür werden Routenkonzepte mit kurz-, 

mittel- und langfristigen Massnahmen erarbeitet. Mit einem gestaffelten Vorgehen 

können sowohl rasch wirksame Verbesserungen erzielt als auch langfristig notwen-

dige Massnahmen rechtzeitig geplant und mit weiteren Projekten koordiniert werden. 

Der  Ausbau  des  regionalen Velonetzes ist eine gemeinsame Aufgabe  der  Gemeinden, 

der  Region sowie  des  Kantons.  Die  entsprechenden Planungsinstrumente sind — unter 

anderem dank  den  nun erfolgten Korridorstudien — vorhanden und koordiniert.  Der  Ge-

meinderat erachtet  es  nun als vordringliche Aufgabe, dass  die  namentlich im kantonalen 

Sachplan Veloverkehr festgehaltenen Velovorrangrouten mittels koordinierter und breit 

abgestützter Planung rasch  an die  Hand genommen und etappenweise umgesetzt wer-

den.  Er  begrüsst daher  die  geplanten Schritte sehr. 

Für diese gemeinsame, wichtige und politisch gut abgestützte Planungsaufgabe sichert 

der  Gemeinderat gerne  die  Unterstützung  der  Stadt Bern zu und freut sich auf  die  Zu-

sammenarbeit. 

Freundliche Grüsse 

Alec von Graffenried 

Stadtpräsident 
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Dr. Claudia  Mannhart 

Stadtschreiberin 
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